
 

 

 
PRESSEMITTEILUNG 

30. Mai 2008 

Graf von Westphalen berät die Lonza AG bei Übernahme der Biotechfirma Amaxa  

Die Schweizer Pharmafirma Lonza AG hat das Kölner Biotech-Unternehmen Amaxa ge-
kauft und verstärkt damit die Division Lonza Bioscience. Über den Kaufpreis wurde Still-
schweigen vereinbart. Der Vollzug des Kaufvertrags bedarf noch der Freigabe durch das 
Bundeskartellamt. 

Lonza zählt zu den weltweit führenden Anbietern von Produkten und Dienstleistungen für 
die Pharma, Gesundheits- und Life-Sciences-Industrien. Lonza ist Weltmarktführer  in der 
Produktion und Prozessbegleitung von pharmazeutischen Wirkstoffen, sowohl im chemi-
schen als auch im biotechnologischen Bereich. Darüber hinaus ist das Unternehmen füh-
rend in zellbasierter Forschung, in endotoxinen Nachweissystemen sowie in der Zellthera-
pieproduktion. Das Unternehmen hat seinen Hauptsitz in Basel, Schweiz, und ist an der 
SWX Swiss Exchange notiert. Lonza erzielte im Jahr 2007 einen Umsatz von CHF 2.87 
Milliarden. 

Amaxa ist ein Zulieferer für den Cell Discovery Markt. Mit 160 Mitarbeitern und gut 20 Mio 
Jahresumsatz ist das Unternehmen Marktführer in der Herstellung von Produkten, die In-
formationen direkt in Zellkerne schleusen. Mit Hilfe einer Technologie namens Nucleofecti-
on wird der Transfer von Nukleinsäure wie DANN oder RNA in Zellen ermöglicht und damit 
wichtige Bedürfnisse im Bereich der Cell Discovery abgedeckt. CEO Rainer Christine 
gründete Amaxa im Jahr 1998 gemeinsam mit einem Studienkollegen. Seitdem ist das Un-
ternehmen kontinuierlich gewachsen und gehört zu den Erfolgsgeschichten im Bereich 
Wagniskapital. 

Graf von Westphalen hat die Lonza AG bei der Due Diligence und der Vertragsgestaltung 
beraten und vertreten. 

Auf Seiten von Graf von Westphalen waren beteiligt: 

• Gerhard Manz, (Lead Partner) M&A, Gesellschaftsrecht, Freiburg 

• Dr. Barbara Mayer (Partner), M&A, Gesellschaftsrecht, Freiburg 

• Dr. Carsten Bittner (Partner), Kartellrecht, Hamburg 

• Dr. Stefan Lammel (Associate), M&A, Gesellschaftsrecht, Freiburg 
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Als Inhouse-Counsel von Lonza: Yves Kesch 

Die Verkäufer wurden vertreten von: 

• Linklaters (Vertreter der Gründungsaktionäre): Dr. Wolfgang Sturm, Dr. Sören Stöwe, 
Dr. Carsten Grave (alle Düsseldorf) 

• SJ Berwin (Vertreter der VC-Gesellschafter): Dr. Frank Vogel, Berlin 

 
Hintergrund 

Graf von Westphalen ist eine Partnerschaft aus rund 150 Rechtsanwälten, Steuerberatern und 
Wirtschaftsprüfern. Mit Büros in Berlin, Dresden, Frankfurt am Main, Freiburg, Hamburg, Köln, Mün-
chen, Alicante, Brüssel und Wien gehört Graf von Westphalen zu den größten unabhängigen Kanz-
leien in Deutschland. Insgesamt zählt die Kanzlei rund 350 Mitarbeiter. International arbeitet Graf 
von Westphalen mit Wragge & Co, einer der Top 20-Kanzleien in Großbritannien, zusammen. Mehr 
Informationen finden Sie im Internet unter www.grafvonwestphalen.com. 

 

Für Ihre weiteren Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 

Dr. Barbara Mayer, Partner 
Tel.: +49 (0) 761 21808-314  
E-Mail: barbara.mayer@grafvonwestphalen.com 

Annegret König, Business Development & Kommunikation,  
Tel.: +49 (0) 40 35922-205 oder +49 (0) 160 7033250 
E-Mail: annegret.koenig@grafvonwestphalen.com 
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